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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 15 März

Kornhaus und Centralſtelle
r haben in unſerer geſtrigen Abendansgabe die Preis
ellungen der Landwirthſchaftskammern einer eingehendentetadiung unterzogen und deren völlige Wertbloſigkeit an der
d des vom Sächſiſchen Provinzial Verein für Getreide und

ultenhandel in ſorgfältigſter Weiſe geſammelten einwand
Du Materials nachgewieſen Heute wöllen wir uns ſpeziell

W den Seelen beſchäftigen die die KornhausGenoſſenſchaft
We a S für ihre tzeuguiſſe zu entrichten verwag Genannte
Henoſſenſchaft iebt in ziemlich rege atigen a ſchenräumengedrucktes Eirhular heraus in welchem die Preiſe angegeben

Auden zu welchen dieſelbe Getreide einkauft und auch Futter
ſtel c an die Genoſſen abgiebt Da die KornhausGenoſſen
ſten vorwiegend zu dem Zwecke gegründet und von der
taatsregierung ſubventionirt worden ſind um die beſtmögliche

Ferwerthung der rodulte der Genoſſen zu bewirken ſo iſt anzu
ſehmen da ſie ihren Mitgliedern die höchſten Preiſe bezahlen
n d zwar ſolche Preiſe wie ſie vom Handel oder der Jnduſtrie

direkten Verkehr nicht mehr erlangt werden können Ob die
Genoſſenſchaften dieſen Zweck erfüllen mögen die folgenden
Angaben über die Kornhaus Genoſfenſchaft Halle a S

denPurch Rundſchreiben vom 6 Auguſt v J hat die genannte
genoſſenſchaft mitgetheilt daß ſie in der Lage ſei momentan je
nach Hualität folgende Preiſe zu entrichten für Weizen von
180 198 für alten Roggen wenn geruchfrei 140 144
für Neuroggen wenn trocken 140 146 für Hafer 160 bis
70 M Zu gleicher Zeit alſo am 6 r 1898 wurden vonder Centralſtelle der preußiſchen Landwirthſchaftskammern für
inländiſches Getreide als thatſächlich entrichtet notirt und zwar
für den Bezirk rechts der Mulde in welchem die genannte Korn
haus Genoſſenſchaft ihren Sitz hat für Weizen 180 206
für Roggen 140 160 für Gerſte 165 200 für Hafer
160 175 Falls die Angaben der Centralſtelle daß vor
ſtehende Preiſe wirklich gezahlt worden ſeien auf Räichtigkeit be
ruhen ſollten hätte man an dem gleichen Tage ſeitens des
Handels und der Jnduſtrie für Weizen 8 M, für
Roggen 16 bezw 12 für Hafer 5 M mehr entrichtet
als es dem Kornhaus möglich geweſen iſt woraus ſich der ge
ſammte Werth des Kornhauſes für die Landwirthſchaft von ſelbſt

ergiebtKein Wunderx daß unter ſolchen Umſtänden ſich Fabrikanten

bereit finden laſſen mit der KornhausGenoſſenſchaft in Beziehung
zu treten da es ihnen nicht zu verargen iſt ihre Einkäufe da zu
machen wo ſie gemäß der herrſchenden Marktlage am billigſten
dedient werden Es dürfte jedoch für jedermann und nicht am
wenigſten für den denkenden Landwirth recht leicht ſein zu er
kennen daß unter ſolchen Umſtänden durch das Korn
haus keine a der landwirthſchaftlichenIntereſſen hervorgerufen ſondern eine eklatante
Schädigung bewirkt wird weil durch ſeine Thätigkeit ein
lähmender Preisdruck auf die hervorragendſten landwirthſchaft
lichen Produkte ausgeübt werden muß

Um dieſe Ausführungen zu bekräftigen führt der SächſiſcheProvinzialVerein für Getreide und Produltenhandel in ſeiner

letzten Veröffentlichung eine Reihe von Beiſpielen an
Am 14 Oktober geſtalteten ſich die höchſten Preiſe der Central

ſtelle Merſeburg weſtlich der Mulde verre mit denen von
der Kornhausgenoſſenſchaft Halle a S entrichteten wie folgt
h ä

Artikel Centralſtelle Kornhaus

Weizen 172 168 4Roggen 156 154 2Gerſte 190 176 14Hafer 150 138 12
Desgleichen geſtalteten ſich die Preisverhältniſſe am 18 Nov

v J wie folgt wobei die in Halle a S entrichteten Preiſe
des Großhandels gleichfalln angegeben werden mögen

t h

Das Korn58 bezahlt m

Artikel Kornhaus Handel wiger 3 als
Centralſtelle das Korn

notirt haus
ceera

Weizen 170 165 170 5 5
Roggen 159 154 160 5 6Gerſte 185 172 180 43 8

Aus vorſtehender Aufſtellung erhellt mit ſchlagender Dentlich
eit daß das Kornhaus eine Bedeutung für die dauernde beſt

mögliche Verwerthung der Bodenerzeugniſſe nicht beſitzt diezUnentbehrlichkeit peſfelben für die Landwirthe der Umgebung

alles wie ſie das hieſige Organ der Landwirthſchaftskammer
kürzlich in einem Artikel vredigt erſcheint angeſichts dieſer

hatſachen denn doch mehr als zweifelhaft
uf den eben erwähnten Artikel in welchem der Verfaſſer

zu die Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 6 März anknüpfend
r in den bekannten wüſten Schimpfereien gegen uns ergeht
der einzugehen können wir uns verſagen Schimpfen heißt

ſang widerlegen und thatſächlich wird auch nicht ein einziger
9 cher Grund gegen unſere Ausführungen erbracht der
Irtitel iſt lediglich für ein urtheilsloſes Publikum
b u ſo mehr werden wir uns eine Entgegnung auf die Weis
h lehren dieſer Knaben erſparen als wir nicht gewöhnt

ernſte ſchwerwiegende Fragen in dieſer Tonart zu behandeln
den den Verfaſſer des Elaborats als einen Mann kennzeichnet

c ein ſicherer Blick für die volkswirthſchaftlichen Fragen unſerer
r und die taktvolle ſachgemäße Beurtheilung derſelben abgeht

beret eine Frage ſei uns geſtattet Jſt die Kornhausgenoſſenſchaft
i eit uns den Ramen des gerichtlich vereidigten Sachverſtän
via zu nennen der es fertig gebracht hat die ſämmtlichen

er der Kornhausgenoſſenſchaft an einem Tage dem
nahm e T à prüfen und dabei feſtzuſtellen daß mit Aus
Genf eines Falles ſtets die ſtatutariſchen Beſtimmungen der
artt oſſenſchaft innegehalten worden ſind Vor einer der
gegen iheiſinng muß man den Hut ziehen denn unter
Kbnlichen Umſtänden braucht man zur Reviſion der
der r eines ſo umfangreichen Geſchäftsbetriebes wie es der
die d e nhaus Genoſſen aft doch iſt längere Zeit Da wir in
zu ſeh bigkeit des betreffenden Herrn nicht den geringſten Zweifel
von u derechtigt ſind er aber nicht ünſtande geweſen ſt die

iſchen Provinzialvereine für Getreide und Produkten
widri angeſührten authentiſchen Fälle eines ſtatuten
nur p Handelns der Genoſſenſchaft aufzufinden fo kann dies
viſion überaus knapp bemeſſenen Zeit die ihm zur Re
eines Es oſſen erklärt werden Daß ader überhaupt innerhalb
führun ages ein völliger Ueberblick über die geſammte Geſchäſtsieſes a und eine Feſt tellung der ſtatutengemäßen Handhabung
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daß dieſe im Jntereſſe
ufklärung über dieſelbe gebeten

Sollte ſich hierbei herausſtellen daß die oben erwähnten
authentiſchen Fälle nicht in den Büchern der Genoſſenſchaft zu
finden ſind ſo würde dies auf die Buchführung der Genoſſen
ſchaft allerdings ein anderes Licht werfen

chen Buchführung debe aleilendel un cereſſentgett

Herr Geheimer Reg Rath Prof Dr Ditten
berger feiert am morgenden Tage ſein 25jähriges Jubi
läum als ordentlicher Profeſſor an der Univerſität
Halle Karl Friedrich Wilhelm Dittenberger iſt am 31 Aug
1840 in Heidelberg geboren Er ſtudirte in Jeng und Göttingen
in der letzten Univerſität war er ſodann gleichzeitig als Gym
naſiallehrer und Privatdozent thätig Als Gymnaſiallehrer
wirkte er ſpäter noch in Berlin Rudolſtadt und Quedlinburg
Jm Jahre 1874 wurde er als ordentlicher Profeſſor der klaſſiſchen
Philologie an die Univerſität Halle bernfen das Rektorat an
unſerer Univerſität bekleidete er im Jahre 1886/87 Aus ſeiner
litterariſchen Thätigkeit ſeien folgende Veröffentlichungen anu
geführt Inscriptiones atticae aetatis romanae Band 3 des
von der Berliner Akademie herausgegebenen Corpus in
scriptionum atticarum Sylloge inscriptionum graecarum und
das Corpus inscriptionum graecarum Graeciae soptentrionalis
Ebenſo ſind die letzten Branert ſchen Ausgaben von Cäſar s
De bello Gal ico ſowie im Verein mit Purgold die Jnſchriften von
Olympia in dem von Curtius und Adler herausgegebenen Werk
Olympia von ihm bearbeitet Bei ſeinen Kollegen und Schülern
in gleicher Weiſe beliebt genießt der Jubilar auch in den
Bürgerkreiſen Halles allgemeine Achtung und Verehrung Jn
der langen Zeit in der er unſerer Stadt als einer ihrer beſten
Bürger angehört hat er ſtets das wärmſte Jntereſſe an allen
kommunalen Angelegenheiten genommen Das Bertrauen ſeiner
Mitbürger entſandte ihn deshalb im Jahre 1888 in die Stadt
verordnetenverſammlung in der er ſehr bald durch ſeinen
praktiſchen klaren Blick und ſeine rege Theilnahme an
den Verhandlungen großen Einfluß gewann Bereits im
Jahre 1890 übertrug man ihm das Amt eines Stadt
verordnetenvorſtehers Jm Jahre 1893 wurde er an Stelle des
verſtorbenen Regierungsraths Gneiſt zum Vorſitzenden unſerer
Gemeindevertretung gewählt Als ſolcher hat er ſich durch ſeine
gerechte und unparteliſche Geſchäftsführung ebenſo ausgezeichnet
wie er es verſtanden hat gegebenenfalls die Rechte der Stadt
verordnetenverſammlung ebenſo maßvoll wie entſchieden gegen
jede etwaigen Angriffe oder Beeinträchtigung zu wahren Den
herzlichen Glückwünſchen zu dem morgenden Ehrentage ſchließt
ſich deshalb neben der Alma mater mit uns auch die Bürger
ſchaft Halles an Möge es dem Jubilar vergönnt ſein noch
recht lange in gleicher körperlicher und geiſtiger Friſche zum
Wohle unſerer Hochſchule und zum Segen unſerer aufblühenden
Stadt wirken zu können

Die Baukommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung
die Fluchtlinien für die Grundſtücke Alter Markt 16 und 17
und Zenkerſtraße 1 2 3 15 16 und 17 feſt konnte ſich aber
den Magiſtratsanträgen betreffend Abtretung von Land
zur Straße von den Grundſtücken Gr Ulrichſtraße 18 Große
Ulrichſtraße 4/5 und Kl Klausſtraße 2 nicht anſchließen
Die Genehmigung zur Auſſtellung von Trinkhallen
auf dem Marktplatze dem Paradeplatze und an der Gerberſaale
ſtraße wurde ertheilt Die Petition der Wittwe Bloß deren
Grundſtück durch Abreißen der ſtädtiſchen Häuſer am Freuden
plan geſchädigt ift und welche daſſelbe deshalb dem Magiſtrat zum
e anbietet wird dem Magiſtrat zur Erwägung empfohlen
werden

lHerr Kapellmeiſter Grimm hat einen Ruf für
die erſte Kapellmeiſterſtelle am Theater des Weſtens in Berlin
während der Sommerſaiſon erhalten und angenommen

Stadttheater Jnſolge neuerlicher Erkrankung der Herren
Fanta und Lommerzheim iſt auch die für Donnerstag angeſetzte
Wiederholung der Oper Siegfried unmöglich ſtatt deſſen
wird Fuhrmann Henſchel wiederholt werden da auch die
urſprünglich für Donnerstag in Ausſicht genommene Oper Der
Prophet nicht genügend vorbereitet werden konnte Die
Vorſtellung findet im Farbenabonnement 122 roth ſtatt Auf
das am Freitag ſtattfindende Benefiz des Herrn Oeſſer Romeo
und Julia ſei nochmals ganz beſonders hingewieſen

Thalia Theater Der Schlafwagen Con
troleur der tollſte Schwank des Thalia Theaters gelangt
Donnerstag bereits zum zehnten mal zur Wiederholung
Freitag werden zum Benefiz für den beliebten Komiker Wander

le yts Tante und Doktor Peſchke in Scene
gehen

S a Walhallatheater tritt worauf wir nochmals
aufmerkſam machen wollen auch Comteſſe de X mit ihren
dreſſirten Löwen heute Mittwoch zum letzten male auf und
wird auch der junge Löwe heute noch einmal vorgeführt

Chryſanthemum Ausſtellung Nach den Erſolgen
der Chryſanthemum Ausſtellungen in Stuttgart und Hannover
wurde in der letzten Generalverſammlung des Gärtner Vereins
von Halle und Umgegend veſchloſſen auch in Halle bei ge
nügender Garantiefonds Zeichnung eine folche abzuhalten Nach
dem der geforderte Garantiefonds überzeichnet konnte in der
letzten ſehr gut beſuchten Sitzung des Vereins zur Feſtſtellung
des Programms geſchritten werden Außer hochſtämmigen
Buſch und Schaupflanzen von Chryſanthemum ſollen auch
andere Winterblüher in Konkurrenz treten Auch ſollen um
das Jntereſſe weiterer Kreiſe zu wecken wie in Hannover
Chryſanthemumpflanzen jetzt an Schulkinder vertheilt ſpäter mitausgeſtellt und die am geſten gepflegten prämiirt werden Die

geplante Ausſtellung verfolgt außer dem allgemeinen Jntereſſe
welches dieſer jetzt auf ſo hoher Kulturſtuſe ſtehenden Pflanzen
gattung entgegengebracht wird den Zweck den Beweis zu
erbringen daß die Einführung von Blumen ans dem Süden
durch einen Schutzzoll recht wohl beſchränkt werden kann Für
die Zeichenſchule wurden mehrere Preiſe geſtiftet

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer be
trug im Monat Februar im Oberpoſtdirektionsbezirk Halle
9051 80 in der Zeit vom 1 April 1898 bis Ende Februar
1899 106,893 80 M gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vor
jahres 6088 10 Jm Oberpoſtdirektionsbezirt Magde
duürg ſtellen ſich die Ziffern wie folgt Februar 14,669 30
April 1898 bis Ende Februar d J 189,902 60 M 9761 20
Mark während die Einnahmen im Oberpoſtdirektionsbezirk
Erfurt im Februar 13,112 50 M und vom April 1898 bis
Februar 1899 151,519 90 M 18,414 60 betrugen

lHalle Hettſtädter Eiſenbahn Die Einnahmen
im Januar betragen 35,698 25 M gegen 30,168 20 M im Januar
1898 mithin mehr 5530 05 M Die Einnahmen in der Zeit
vom 1 April 1898 bis 31 Januar 1899 betragen 439,204 34 M
gegenüber 388,404 59 M Einnahmen in derſelben Zeit des Vor
jahres alſo ein Mehr von 50,799 75 M

Arbeitsnachweis Beim öffentlichen Arbeitsnachweis
hier waren im Februar d J 231 1898 266 offene Stellen an
geineldet nämlich 71 67 männl und 160 199 weibliche Es
meldeten ſich 215 240 Arbeitſuchende nämlich 110 105 männl

wirſt mfeangreichen Geſchäftsbetriebes möglich geweſen iſtrſt ein b autes Licht auf die Vorzüglichkeit der kaufmänni und 205 135 weiblich beſetzt wurden 113 136 Stellen mit
40 38 männl und 73 98 weibl Perſonen Während auf 100

offene Stellen im Februar v J 90 Proz Arbeitſuchende kamen
waren es in dieſem Februar 98, Proz alſo 2 Proz mehr
Das wäre im Gegenſatz zu den meiſten anderen Orten mit
öffentlichen Arbeitsnachweiſen eine etwas erhöhte Arbeitsloſigkeit
Jm allgemeinen hat ſich die Lage des Arbeitsmarktes ſeit Anfang

rn doch weiter gebeſſert Die ſeltene Gunſt der Geſchäfts
onjunktur die ſchon im Janngr zu verzeichnen war hat nach

der Berliner Zeitſchrift der Arbeitsmarkt im Februar einen
kaum glaublichen Grad erreicht Die Ziffern der Arbeitsnach
weisverwaltungen weiſen gegen den Vormonat ſowohl wie ganz
beſonders auch gegen den entſprechenden Mongt des Vorjahrs
einen erheblichen Rückgang der Arbeitſuchenden nach Jm
Monat Februar 1898 kamen im allgemeinen Durchſchnitt auf
100 offene Stellen 134, Arbeitſuchende im Januar d J
131,, dagegen im Februar dieſes Jahres nur III Ein ſolcher
Tieſſtand des Angebotes Arbeitsſuchender iſt bisher einzig
daſtehend Von 58 Arbeitsnachweiſen weiſen im Vergleich zum
Februar v J nicht weniger als 41 1 ausländiſcher eine
Abnahme und nur 14 2 ausländiſche eine Zunahme des
Andranges auf

Prähiſtoriſche Funde Bei den Ausſchachtungs
arbeiten die an der Ziegelwieſe für den Bau der neuen Peißnitz
brücke vorgenommen werden hat der Baggermeiſter Mangold
in einer Tiefe von fünf Metern eine größere Menge eigenartig
eformter Thierſchädel und Thierknochen gefunden DieThierſchädel ſind theilweiſe gut erhalten irgendwelche Schlüſſe

über ihre Gattung ließen ſich jedoch bei oberflächlicher Prüfung
nicht ziehen doch liegt die Möglichkeit vor daß es ſich um Elch
Schädel und Knochen handelt

Schlaganfall Der am Sonnabend in Jena zugereiſte
Fleiſchergeſelle Ferdinand Hammer aus Halle fand in der
dortigen Eentralherberge einen ſchnellen Tod Er hatte ſich mit
anderen Perſonen auf eine Bank zum Schlafen geſetzt und den
Kopf auf den Tiſch gelegt Jn dieſer Stellung ereilte ihn der
Tod ohne daß einer der um ihn ſitzenden Männer etwas be
merkte Jedenfalls liegt Schlaganfall vor

Von der Straße Geſtern abend gegen 8 Uhr wurde
vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 149 der Schloſſer Karl
Nehms von dem Schloſſer Eberhardt mit einer Feile
zwiſchen die Rippen geſtochen Der Verletzte wurde von
ſeinem Vater nach dem Bergmannstroſt gebracht woſelbſt er
verbleiben mußte da angeblich die Lunge verletzt ſein ſoll

Die Gemeindevertretung in Trotha hält
morgen nachmittags 3 Uhr im Gaſthof Zur Preußiſchen
Krone Sitzung ab auf deren Tagesordnung u a die Ge
nehmigung des Etats pro 1899 Abänderung des Ufergeldtarifs
Verſicherung der freiwilligen Feuerwehr gegen Unfälle dann
ein Antrag auf Abſchluß eines Vertrages über Beiträge zum
Wegeban ſteht Nächſten Donnerstag abends 8 Uhr ſpricht der
Stadtverordnete Brink zum im Eichelkranz zu Trotha über
die Eingemeindungsangelegenheit

Jäher Tod Der im 75 Lebensjahre ſtehende Privat
mann CEhriſtoph Körner hatte geſtern abend als er ſeine
Reilſtraße 62 in Giebichenſtein belegene Wohnung aufſuchen
wollte das Unglück die bereits zum Theil erſtiegene Treppe
wieder hinab und auf den mit Steinen gepflaſterten Hausflur zuſtürzen ſodaß ihm das Blut aus der Naſe und den Ohren ſtoß

Ein raſch herbeigeholter Arzt konnte nur den bereits einge
tretenen Tod infolge Schädelbruchs konſtatiren

Vereins Chronik
Der III kommunale Wahlbezirksverein Süd

und Weſt hielt geſtern im Paradiesgarten ſeine Monats
verſammlung ab Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde des
kürzlich verſtorbenen Mitgliedes Gratz in ehrenvoller Weiſe
gedacht Nach den üblichen Mittheilungen des Vor
ſtandes über wichtigere Vorkommniſſe auf kommunalem
Gebiete wurde nochmals die Frage der geplanten Errichtung
eines Panoramas im Pezirkegebiet berührt und den
ſtädtiſchen Behörden wiederholt in Erwägung gegeben ob ſich
nicht das in Ausſicht genommene Terrain am Franckeplatz
unter möglichſter Schonung der vorhandenen Bäume doch am
beſten dafür eignen möchte Mehrere Mitglieder haben dieſen
Platz unter Berückſichtigung obigen Geſichtspunktes ausgemeſſen und

enügenden Raum zu gedachtem Zwecke als vorhanden feſtgeſtellt
Fin anderer Platz könne im Bezirksgebiet nicht in Vorſchlag ge

bracht werden Vielleicht eigne ſich ſo wurde aus der Mitte
der Verſammlung heraus noch betont der Platz am Stadt
gymnaſium zum Bau eines Panoramas Hierauf referirte der
Vorſitzende über die Zunahme der Rohheiten in unſerer
Stadt und deren Einſchränkung Jn der darauffolgenden
Debatte vertraten mehrere Redner den Standpunkt daß die An
gelegenheit vor ein anderes Forum gehöre Weiter wurde noch
die Schaffung von größeren Spielplätzen vorgeſchlagen Ein
Beſchluß wurde in dieſer Sache nicht gefaßt Die übrigen
Punkte waren nicht von allgemeinem Jntereſſe

Der IV kommunale Wahlbezirksverein hält
ſeine Monatsverſammlung am nächſten Freitag 8/2 Uhr abends
im Lokale des Herrn H Becker Zum Roſenthal Weidenplan 4
Auf der Tagesordnung ſteht die Beſprechung des Etats pro
1899/1900 und Panoramafrage

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen Jn der morgen ſtattfindenden Sitzungſpricht Herr Bran des Ueber den Bau der Leuchtorgane von
Tiefſeethieren Herr Baumert Ueber Butter bei Seſam
fütterung und die amtliche Kennzeichnung der Margarine mit
Demonſtrationen

Tbüringer Bezirks Verein deutſcher
Jngenieure Jn der geſtrigen Sitzung wurde ein den Be
zirksvereinen vom Hauptverein zur Vorberathung überwieſener
Antrag des Hamburger Bezirksvereins daß die Hälfte der
Ueberſchüſſe jedes Finanzjahres des Hauptvereins im folgenden
Jahre an die Bezirksvereine nach Maßgabe ihrer Mitgliederzahl
zur Vertheilung gelangen foll an eine bereits früher zur Er
örterung der Beitragsfrage eingeſetzte Kommiſſion als Material
abgegeben Weiter ſtimmte die Verſammlung grundſätzlich der
Herſtellung eines Jahrbuches der Fortſchritte der Jngenieur
Wiſſenſchaften und der ausführenden Technik zu die durch einen
Antrag des Lenne Bezirksvereins angeregt iſt welcher der An
ſicht iſt daß ein ſolches Unternehmen an dem eine größere An
zahl von Fachleuten bis zu hundert etwa mitarbeiten müßten
gleich gut möglich iſt wie die bereits beſtehenden Jahrbücher
der Fortſchritte der Mathematik Verlag von Reimer in
Berlin und der Fortſchritte der Phyſik Verlag von Vieweg
in Braunſchweig Bei dem zunehmenden Umfange der Jngenieux
Wiſſenſchaften würde das Werk in mehreren Abtheilungen z V
Maſchinenbau und Wertkzeugkunde Schiffbau und Seeweſen
Berg und Hüttenſach Brücken und Waſſerbau Eiſenbahn
weſen Elektrötechnik uſw erſcheinen müſſen die für die Mit
glieder einzeln käuflich ſein würden Als Sitz der Verwaltung
kann das Direktorium des Vereins Deutſcher Jngenieure nebſt
der Zeitſchriften Redaktion ins Auge gefaßt werden
Weiter kam noch der Erlaß des Königl ſächſiſchen Miniſteriums
des Jnnern zur Beſprechüung der zur Vermindernng der Ex
ploſiönen engröhriger Siederohrkeſſel eine Reihe von Vor
ſchriften feſtgeſetzt hat welche von einer Verſammlung von Ver
tretern zahlreicher deutſcher Firmen die ſich mit dem Bau von
Waſſerrohrkeſſeln befaſſen als nicht geeignet zu dem gedachten
Zwecke und als eine erhebliche Beläſtigung und Venachtheiligung
der Jnduſtrie ſowie auch mit den beſtehenden reichsgeſetzlichen
Vorſchriften nicht verträglich bezeichnet ſind Eine Eingabe in



dieſem Sinne iſt jedoch auf Grund des Gutachtens der tech
n gen Deputation von dem erwähnten Miniſterium abſchläglich
beſchieden Man war im Verein der Ueberzeugung daß wenn

leich mehrere Beſtimmungen des Erlaſſes nicht unbedenklich er
einen doch ſeitens der Fabrikanten noch nicht ausreichendes
aterial zur Klärung der Frage beigebracht ſei um dieſes zu

beſchaffen müſſe der Vorſtand des Hauptvereins einen engeren
Ausſchuß einſetzen der von den mee e kommenden Fabriken
die nöthigen Unterlagen aus der Praxis heraus einholen und
nach Prüfung deſſelben eventuell eine weitere Eingabe an die
ſächſiſche Regierung richten müſſe

Zum Beſten des Martha Hanuſes hielt geſternnachmittag Herr Ober Hofprediger D Dryander aus Verün
vor einer den großen Saal der Volksſchule an der Neuen
Promenade bis auf den letzten Platz füllenden Zuhörerſchaar
einen Vortrag über die Orientreiſe unſeres Kaiſerpaares an der
theilzunehmen bekanntlich auch dem Vortragenden vergönnt war
Der Redner bot in ſeinen Darlegungen aus ſeinen Reiſe
Erinnerungen eine Reihe wirkungsvoller Stimmungsbilder
Gleichſam nur ſkizzenhaft wurde im Eingange des Vortrages
der Genüſſe und Veſchwerden der Seefahrt von Venedig nach
Konſtantinopel und weiter nach Syrien gedacht in ſchon
kräftigeren Strichen dann eine Schilderung der Ankunft in Haiſa
und der viertägigen Fahrt von dort in Staub und Sonnen
brand durch die einſame Wüſte gegeben aus deren Sand her
vorragend an der Stätte des herodianiſchen Cäſareag noch
mächtige Säulenreſte auf die einſtige Bedeutung dieſer Stadt
hinweiſen Feſſelnd ſchilderte der Redner weiter das Leben im
Zeltlager vor Jeruſolem dann in ſcharfen Zügen den Einzug
durch die dem Kaiſerpaar zujubelnde die mannigfaltigſten Völker
typen und Völkertrachten auſweiſende Menge in dieſe Stadt die
eine ſo bedeutſame Rolle in der heiligen Geſchichte in der
chriſtlichen Poeſie in der ſymboliſchen Sprache des Heiligthums
ſpielt und bei deren Namen den evangeliſchen Chriſten eine
Welt von Gedanken aufgeht und geheiligte Webhmuth ſie erfüllt
über das traurige Geſchick dem nach ihrer großen Ver
gangenheit dieſe Stätte verfallen iſt Der Redner führte
dann noch ſeine Hörer im Geiſte zu dem Tempelplatz
auf dem ſich die mächtige Omar Moſchee die zweitheiligſte An
betungsſtätte der Mohammedaner erhebt welche dies märchen
haft herrliche Bauwerk mit zahlreichen Mythen dem Prodult
einer zarten religiös geſtimmten Myſtik umwoben haben Dann
ging s mit dem Redner noch hinaus zum Oelberg wo ihm auf
der Plattform vor dem Ruſſenbau, einem ruſſiſchen Kloſter
vergönnt geweſen bei einem Gottesdienſt zu predigen dem nur
das Kaiſerpaar und das nächſte Geſolge und die Dienerſchaft
deſſelben beiwohnten gewaltig habe aber zu den Theilnehmern
dieſer Feier vor allem der Ort ſelbſt geredet mit ſeinem Aus
blick auf die Trümmer der heiligen Stadt auf die blauen Berge
ringsum und auf das in der Ferne glitzernde Todte Meer
Wohl liege die Größe des evangeliſchen Glaubens und Lebens
darin daß ſie ſich nicht binden an Aeußerlichkeiten an Ort und
Zeit Form und Stätte aber kein evangeliſcher Chriſt könne ſich
den gewaltigen Eindrücken verſchließen welche ſich ihm auf
drängen wenn er an jenen Stätten weile die geweiht und ge
heiligt ſind dadurch daß von ihnen in geſchichtlicher Zeit unſere
Kirche ihren Anfang genommen hat

Die Tiſchler Jnnung hielt vorgeſtern abend
im Markgrafen unter Vorſitz des Hrn Obermeiſter Schon
dorf eine außerordentliche Hauptverſammlung ab in der ledig
lich der eine Punkt Zwangs oder freie Jnnung behandelt
wurde Mit allen gegen 2 Stimmen wurde beſchloſſen ſich als
freie n zu erklären Die Berathung und Feſtſtellung der
Statuten nahm geraume Zeit in Anſpruch Jn der folgenden
Verſammlung wird Herr Stadtrath Dönitz als Vertreter der

Aunfſſichtsbehörde zugegen ſein

Die Barbier Friſeur und HeilgehilfenJnnung veranſtaltet kommenden Dienstag nachmittag in den
Kaiſerſälen ein Schaufriſiren bei Konzertmuſik

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion Sitzung am Donnerstag 16 März

nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
1 Anträge die Verlegung der Gymnaſial Vorſchule betreffend
2 Antrag auf Einbeziehung der Oberlehrer an der höheren
Mädchenſchnle in die Zulagegemeinſchaft der Oberlehrer
3 Ortsſtatut über die Fürſorge der Hinterbliebenen der Lehrer
an den höheren Schulen 4 Antrag auf Abänderung des 87
des Regulativs für ſtädtiſche Beamten 5 Antrag auf Ver
längerung des mit Herrn Dehoff abgeſchloſſenen Vertrages
6 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1899 7 Antrag
auf Anrechnung der früheren Dienſtzeit eines Lehrers 8 An
trag auf Zuſtimmung zu einem Abkommen wegen Vermehrung

der hieſigen Garniſon 9 Sonſtige Eingänge

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Uns geht folgender Bericht zu
Zu der für das Jahr 18898 ausgeſchriebenen Prämiirung

tüchtiger Düngerwirthe hatten ſich 26 Landwirthe ge
meldet Die Wirthſchaften derſelben wurde durch eine dazu ge
wählte Kommiſſion während eines ſechsmonätlichen Zeitraumes
mehrmals beſichtigt auf Grund der jedesmal dabei über den
vorgefundenen Zuſtand der Düngerwirthſchaft aufgenommenen
eingehenden Protokolle hat der Ausſchuß für Landeskultur und
Verſuchsweſen 13 der an dem Wettbewerb theilnehmenden
Dünge rwirthe als preiswürdig anerkannt

Es erhielten erſte Preiſe und zwar eine ſilberne Kammer
Medaille Gutsbeſitzer M Loebel Stolzenhain Kr Weißen
fels und Gutsbeſitzer A Heer Walſchleben Kr Erſurt einen
Geldpreis von je 80 M Gutsbeſitzer A Ott o Rohr Kr
Schleuſingen und Gutsbeſitzer Th Buchholz Mackenrode
Grafſchaft Hohenſtein zweite Preiſe und zwar Geldprämien

von je 60 M Landwirth W Dingelſtädt Walſchleben Kr
Erfurt und Gutsbeſitzer Fr Lumme Schwenda Kr Sanger
hauſen dritte Preiſe und zwar ein Diplom der Landwirth
ſchaftskammer die Gutsbeſitzer A Janſon Höngeda Kr Mühl
hanſen Weißhuhn Witzſchersdorf Kr Merſeburg und
K Heer Walſchleben Kr Erfurt dagegen einen Geldpreis von
je 50 M Landwirth E Boſſecker Wiedersbach Kr Schleuſingen
und Gutsbeſitzer Fr Neumeyer Schiedungen Grafſchaft
Hohenſtein vierte Preiſe und zwar eine Geldprämie von je
49 M Gutsbeſitzer H Ziegler Walſchleben Kr Erfurt und
Landwirth E Köbrich Witterode Kr Erfurt

Weiter hat der Ausſchuß für Landeskultur und Verſuchsweſen
beſchloſſen in Sachen der zur Zeit auf Anregung der Kammer
zwangsweiſe erſt im Reg Bezirk Magdeburg angeordneten
Diſtelvertilgung auf den Feldern nochmals bei den Re

e ergspräfiventen von Merſeburg und Erfurt vorſtellig zu
werden

Auf dem Gebiete der Arbeiten zur Förderung der Kalk
düngung find keine großen Fortſchritte zu verzeichnen da von
den 39 Kreiſen bis jetzt erſt aus 9 die gewünſchten Bodenproben
zur Unterſuchung auf den Kalkgehalt vollzählig dagegen aus
12 weiteren nur lückenhaft vorliegen und die übrigen 18 Kreiſe
darunter auch gerade diejenigen für welche die Kalkfrage ein
ganz beſonderes Jntereſſe hat gar nicht auf die von der Kammer
gegebene Anregung eingegangen ſind Um dieſe Arbeit in ein
ſchnelleres Tempo zu bringen ſoll auf die Einſendung der Boden
proben verzichtet werden und ſtatt deſſen die Einholung derſelben
aus den beſonders für die Kalkung in Frage kommenden Kreiſen
durch die Kammer Beamten erſolgen die auch um den Anträgen
auf Aufſuchung von Mergellagern entjprechen zu können
durch einen Beamten der geologiſchen Landesanſtalt dazu ous

ebildet werden Die Kalkdüngungsverſuche ſind noch nicht
egonnen da ſich eben die Fertigſtellung der Bodenunterſuchung

ſo ſehr in die Länge zieht
Auf Grund der bei dem im vorigen Jahre ausgebrochenen

Thomasmehl Krieg gewonnenen Erfahrungen iſt weiter in
Anregung gebracht umſaſſende r t und Verſuche
darüber anzuſtellen ob das Thomasmehl wirklich ſo
unerſetzlich und ſo wirkſam iſt wie es bisher immer

egolten Bei Verſuchen der Verſuchswirthſchaft Lauchſtädts auf dem dortigen Boden durch Thomgsmehldüngung gegen
über Superphosphat erhebliche Mindererträge erzielt worden
ähnliche Erfahrungen liegen auch ſchon für den Sandboden
wenigſtens hinſichtlich des Kartoffelbaues vor Von dieſen
Beobachtungen ausgehend ſoll nach einem noch näher feſt
zulegenden Plane ein großes Netz von Feldverſuchen eingerichtet
werden zur Feſtſtellung der Wirkſamkeit des Thomasmehles und
der etwa zu ſeinem Erſatz heranzuziehenden Düngemittel um bei
einem etwaigen Neuansbruch der Thomasmehl Kriſis den
Fabrikanten beſſer gerüſtet gegenüber zu ſtehen als dies im
vorigen Jahre der Fall war

Bei den Maßnahmen zur Förderung des Flach sbaues tritt
als ein nicht unerhebliches Hemmniß der Umſtand auf daß ein
mal die Fertigkeiten in der Bearbeitung des Flachſes nicht mehr
ſo verbreitet andererſeits nicht immer die Lente zur Verrichtung
der Arbeiten vorhanden ſind Da nun eine von der Maſchinen
prüfungsſtation geprüfte neue Flachsbearbeitungsmaſchine in
ihrer Arbeitsleiſtung quantitativ wie auch qualitativ durchaus
befriedigte hat der Ausſchuß dem Kammer Vorſtande vor
geſchlagen bei dem Landwirthſchaftsminiſter den Erwerb des
deutſchen Patentrechtes dieſer Maſchine anzuregen

Verſchiedene Mißſtände bei Abnahme des Rüben
ſamen s im vorigen Herbſt gaben einigen landw Vereinen
Anlaß an die Ausführung eines Normal Rübenfamen
Anbau Vertrages zu gehen der dem Ausſchuß zur Begut
achtung vorlag Aus verſchiedenen Gründen konnte der Ausſchuß
ſich nicht auf den Boden des vorgelegten Entwurfs ſtellen Er
hält überhaupt die Feſtſtellung eines Normalvertrages nicht für
erforderlich und meint daß es nur der kleinen Abänderung der
beſtehenden Verträge bedarf daß in denſelben ſtatt gut ver
känſlicher Waare nunr die Lieferung einer den herrſchenden
Handelsnormen entſprechenden Waare verlangt wird

Außerdem erſuchte der Ausſchuß den Kammer Vorſtand dahin
zu wirken daß die Baſis für den Feuchtigkeitsgehalt
des Rübenſamens von 14 auf 15 Prozent herauf
geſetzt werden möchte und daß ein den Normen ſonſt ent
ſprechender Rübenſame wenn er etwas Geruch zeigt deshalb
nicht zur Verfügung geſtellt werden darf Nach eingehender
Beſprechung der Frage des Feldſcheunenbaues ſtellte
endlich der Ausſchuß noch eine allgemeine Ordnung für
Landesprodukten Ausſtellungen auf die inne gehalten
werden muß ſofern für derartige Ausſtellungen Beihilfen von
der Landwirthſchaftskammer in Anſpruch genommen werden

Bekanntlich beabſichtigt die Kammer zur Hebung des dar
niederliegenden Wollhandels in Verbindung mit dem landwirth
ſchaſtlichen Kreisvereine zu Leipzig jährlich dort abzuhaltende
Woll Auktionen zu veranſtalten bei denen alle Wollarten
Schmutzwollen ſowohl wie Rückenwäſche zugelaſſen werden
ſollen Die Kammer hat mit der bekannten Woll Firma
P A Hergersberg in Leipzig ein Abkommen getroffen auf
Grund deſſen dieſelbe ſich bereit erklärt hat dieſe Woll Anktionen
gemeinſchaftlich mit der Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt zu
Leipzig unter Kontrolle der Landwirthſchaftskammer durch
zuführen Die erſte dieſer Woll Auktionen wird bei
genügender Betheiligung am 12 April in Leipzig ſtattfinden
Jntereſſenten die beabſichtigen dieſe Anktion mit Wollen zu
beſchicken werden gebeten dieſelben direkt bei der genannten
Firma anzumelden Die Beſtimmungen über die Einlieferung
der Wollen zur Auktion ſind durch die Kammer zu beziehen

Univerſitäls und Hochſchulnnchrichten
e Halle 15 März An Stelle des in den Ruheſtand ge

tretenen Direktors Geheimen Regierungsrath Dr Hart wig iſt
der ſeitherige Abtheilungs Direklor an der Königl Bibliothek in
Berlin Dr Karl Gerhard zum Direktor der hieſigen
königl Univerſitäts Bibliothek ernannt worden

e Halle 14 März Zur Erlangung der philoſophiſchen
Doktorwürde legte Herr Johannes Sörgel aus Altkirchen der
philoſophiſchen Fakultät hieſiger Friedrichs Univerſität ſeine
Jnaugural Diſſertation Ueber den Gebrauch des reinen und
des präpoſitionalen Jnfinitivs im Altfranzöſiſchen vor

Berlin 14 März Profeſſor Heymann Steinthal der
berühmte Sprachforſcher und Philoſoph iſt wie kurz gemeldet
in der geſtrigen Nacht im Alter von 78 Jahren geſtorben Der
gefeierte Gelehrte war am 11 Mai 1823 zu Gröbzig in Anhalt
geboren ſtudirte in Berlin habilitirte ſich 1850 an der hieſigen
Univerſität für allgemeine Sprachwiſſenſchaft ſowie Mythologie
und wurde 1863 außerordentlicher Profeſſor Seit 1872 lehrte
er zugleich an der Hochſchule für die Wiſſenſchaft des Juden
thums Kritik des Alten Teſtaments ſowie philoſophiſche Ethik
Religionsphiloſophie und Religionsgeſchichte Die bedeutendſten
Schriften Steinthal s ſind Der Urſprung der Sprache in Zu
ſammenhang mit den letzten Fragen alles Wiſſens, Chanakteriſtit
der hauptſächlichſten Typen des Sprachbaues, Die Entwicklung
der Schrift, Die Manda Negerſprache pſychologiſch und
phonetiſch betrachtet, Geſchichte der Sprachwiſſenſchaften bei
Griechen und Römern uſw Steinthal gab auch die ſprach
philoſophiſchen Werke W v Humboldt s heraus

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein Telegramm aus Paris meldet Geſtern machte

Dr Roux der Akademie der Wiſſenſchaften Mittheilung von
ſeiner Entdeckung des Starrkrampf Serums die all
gemein als epochemachend bezeichnet wird

Jn Frankfurt a M hatte die Erſtaufführung von Theodor
Gerlach s Oper Matteo Falkone einen bedeutenden
künſtleriſchen Erfolg der auch in lebhaftem Beifall und
wiederholten Hervorrufen des Komponiſten ſeinen Ausdruck fand
Hervorragenden Antheil an dieſem Erfolg hatten Darſtellung und
Jnſcenirung

Vermiſchtes
Ueber die letzten Lebensſtunden Ludwig Bamberger s

wird dem B geſchrieben Seit Freitag letzter Woche hatte
ihn ein Unwohlſein befallen das zunächſt als leichte Erkältung
auftrat Dann trat Fieber hinzu ſo daß er bettlägerig wurde
Seit Montag vormittag hob ſich der Appetit wieder weſentlich
der Schleim in den Luftwegen zwang zu ſtarker Athem
beſchlennigung welche die letzten Kräfte des Leidenden aufzehrte
Geſtern mittag wenige Minuten vor 12 Uhr erfolgte ein völlig
friedliches Einſchlafen Bei ſeinem Tode waren zugegen Geheim
rath Hecht Bankdirektor in Mannheim ein Verwandter Bam
berger s ſeine Frau iſt eine Nichte des Verſtorbenen
de c grordyeter Dr Barth und Herr Dr Nathan Redacteur
er Nation
Beim Dreſchen wollte der Koloniſt S ſich eine gefähr

liche Verletzung des rechten Auges zugezogen haben die ſeine
Ehefran bei der Berufsgenoſſenſchaft zur Anmeldung brachte
Darauf wurde dem S auch eine Jahresrente von 120 M zu
geſprochen und ſeither ausbezahlt Nach Jahr und Tag ſtellte
ſich aber heraus daß der Unfall ſich bei einer Dreſcherei
zwiſchen den Eheleuten ereignet hatte und dieſe haben nun nach
rechtsträftigem Urtheil der Strafkammer ihre Findigkeit mit
6 Monaten bezw die Ehefran mit 14 Tagen Gefängniß zu
bühen Dem Ehemann wurde außerdem noch eine Geldſtrafe
von 300 M auferlegt und die bürgerlichen Ehrenrecht auf ein
Jahr aberkannt

Nach Jialien Das Bayr Reiſebureau Schenker Co
München Promenadeplatz 5 theilt uns mit daß das Zuſtande

kommen ſowohl der 2 billigen Sonderfahrt nach eMünchen am 23 März wie auch er 3 Aneag ab
München am 9 April bereits geſichert iſt doch ſich
einige Perſonen bei möglichſt baldiger Anmeldung an durch
beiden Touren betheiligen Die Reiſen dauern je 23 x ieſen
berühren Verong Venedig Florenz Rom Neapel Piſg undMailand und Luzern Bei der am 23 März abgehenden genug
werden die Oſterfeiertage in Rom verlebt Es ſt dadurch teiſe
legenheit gegeben all den Ceremonien und Feſtlichkeiten d v
dicſe Zeit in der heiligen Stadt ſtattfinden beizuwohnen An
führliche Programme werden auf Verlangen koſtenfrei von o
genanntem Reiſeburean verſandt en

Flucht aus dem Kloſter Jn Gmunden enſfſlo
abend nachts eine Kloſterfrau der Carmeliterinnen aus d
Kloſter und fand bei Bekannten Zuflucht worauf ſie ſi ch em
Verwandten nach Salzburg begab Eine Kloſterfrau die v
Fliehende zurückhalten wollke ſtürzte und brach einen Fuß

Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Jnſel Rwurde vor einiger Zeit wie erſt jetzt bekannt wird der früher
Charlottenburg anſäſſige Graf Friedr Hohenthal der von
dem Charlottenburger Schöffengericht wegen Ausſchreitungen qmBahnhof Grunewald zu einer Geſängniſſirafe von 2 Monate

verurtheilt worden iſt verhaſtet Graf Hohenthal hatte ſich der
Verbüßung ſeiner Strafe durch Flucht zu entziehen verſucht und
wurde ſteckbrieflich verfolgt Nuumehr büßt er wie die Char
Bürger Zeitung meldet nach ſeiner auf der Jnſel Rügen er
folgten Verhaftung ſeine Strafe im Stralſunder Gefängniß a

Jn Groß Lipſchin hat eine Feuersbrunſt 14 Gebäude ein
geäſchert unter ihnen auch das Schulgebäude Jn Breslau
würden die Schmiedegeſellen Schmied und Römer ſowie Wiede
mann Vater und Sohn die Ende Februar bei einem dortigen
Hausbeſitzer einen Einbruch verübt und für 25,000 M Werth
papiere geſtohlen haben verhaftet Jn Paderborn auf dem
Bahnhofe wurde der Zugführer Heſſe aus Holzminden Vater
von 8 Kindern von einer Rangirmaſchine überfahren
und getödtet Am Montag nachmittag ſtieß auf dem
Bahnhof in Nippes ein einfahrender Güterzug infolge ſalſcher Weichenſtellung auf einen dort haltenden
aus Maſchine und Packwagen beſtehenden Lokalzug Perſonen
wurden nicht verletzt Beide Maſchinen ſowie der Packwagen
des Lokalzuges wurden beſchädigt Der Verkehr iſt nicht geſtört

Jn Trieſt erſchoß ſich der ſeit kurzem bei der Finanzwache
dienende Heinrich Freiherr Truchſeß v Wetzhauſen aus Wien in
der Finanzwach Kaſerne mit einem Dienſtgewehre Als Motip
der That wird unglückliche Liebe angegeben Von der 47 m
hohen Juli Säule auf dem Baſtille Platze in Paris ſtürzte ſich
wieder einmal ein Selbſtmörder herab Es war ein 35fähriger
Mann deſſen Jdentität nicht feſtgeſtellt werden konnte Ver
Tod war auf der Stelle eingetreten Aus Bayonne in Süd
frankreich wird mitgetheilt daß der Blitzzug der mittags 11 Uhr
von Paris nach Spanien abgeht im Tunnel von Bidart ent
gleiſt iſt Er hatte im Augenblick der Entgleiſung eine Ge
ſchwindigkeit von 100 km in der Stunde Trotzdem verunglückten
keine Perſonen Die Lokomotive wurde eine große Strecke weit
an der Tunnelmauer hingeſchoben und diente ſo dem Zuge als
Bremſe Die Strecke iſt für mehrere Tage für den Verkehr
geſperrt Jn Caſerta iſt der Sprachenprofeſſor Luca

Avanzo da er keine Lektionen bekommen konnte förmlich
Hungers geſtorben Der der Hamburg Amerika Linie
gehörige Dampfer Arcadia der mit Ladung vom Dampfer
Pretoria in New Jerſey eingelaufen iſt gerieth in Flammen

Das Feuer konnte auf eine Abtheilung des Schiffes beſchränkt
werden Die Mittelman ſche Spritfabrik in Arad iſt nieder
gehrant Es herrſchte große Befürchtung daß ein 8000 hl ent
haltender Keſſel explodire
Perſonalngchrichten Die Kammerſängerin Lilly Lehmann

iſt in New York an einem Bronchialkatarrh heftig erkrankt und
mußte infolgedeſſen ihr Gaſtſpiel unterbrechen Bernhard
Stavenhagen der vor ſechs Monaten als Nachfolger von
Richard Strauß an die Münchener Hofoper berufen war iſt am
Geburtstage des Prinzregenten zum königlich bayeriſchen Hof
kapellmeiſter ernannt worden Der Oberbergrath und ordent
liche Profeſſor an der Bergakademie in Leoben Julius Ritter
v Hauer tritt in den Ruheſtand Zu ſeinem Nachfolger
wurde der Bau und Maſchinen Jngenieur Karl Habermann
ernannt Der aus der Vetſeraaffäre bekannte Sportsman
Hektor Baltazzi liegt in Wien im Sanatorium
Loew ſehr bedenklich erkrankt Man hegt die ſchlimmſten Be
fürchtungen Jn Brüſſel ſtarb der hervorragende Landſchafts
maler Edmond de Schampheleer deſſen Gemälde im Jn
lande und Auslande gleich geſchätzt ſind Seine Werke die die
Landſchaften der oberen Schelde die Ebenen der Kempen und
die Moräſte Hollands zur Darſtellung bringen zeichnen ſich
durch ſcharfe Beobachtung der Natur durch Naturwahrheit
durch treffliche Wiedergabe von Luft Licht und kräftiges Kolorit
aus Die Leiche des Direktor Eugen Staegemann iſt
von Düſſeldorf nach Hamburg übergeführt worden wo die Ver
brennung und Beiſetzung im Columbarium heute ſtattfindet
Dem Hof Muſikalienhändler Hugo Bock in Berlin iſt der
Charakter als Kommerzienrath verliehen worden General
Booth der Gründer der Heilsarmee iſt in Adelaide Anſtralien
an der Ruhr erkrankt Er iſt aber ſchon auf dem Wege der
Geneſung und denkt nächſtens nach NeuSeeland zu reiſen
Prinzeſſin Luiſe von Koburg die in den letzten Monaten
oft genannte Gemahlin des Prinzen Philipp von Koburg wurde
in der Heilanſtalt Purkersdorf bei Wien wo ſie ſich wie be
kannt zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit ſeit längerer Zeit
befindet von einem Knaben entbunden
Frühlingsanfang an der Börſe A Was meinen Sie
z n kaufen Kaufen Sie Queckſilber das ſteigt be

immt

en Qu e

b Sonn

r

O N Bitter Leinert 9
l

Hab Sie on einmaVerehrie Rausfrau e lirn Seen
pulver verſucht Wenn nicht dann ſäumen Sie nicht Waſche
denn es giebt zur Erzielung einer blendeud weißen f die
kein probateres Mittel Achten Sie jedoch bitte genau Tun an
Schußtzmarke Schwan da geringwerthige Nachahmung
geboten werden
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Abgang der Eiſenbahnzüge
45 V P 50 V S 3 R 959 Ve 33 P 10 48 V 8 3 R 11 27 V S 3 R

222 r 400 N 8 3 539 N R 720
g 45 N 46 Ab fährt bis Köſen 10 38 Abe ach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Rdä

u x fährt bis Erfurt 12 30 Ab bis Merf ehurg

8 3 R 27 V D 2 à 56 V D 2
12 V S 3 R 11 15 V B 00 N PD 1 a s R S i 3 Ba 46N P 24 Ab S 3

z o h 2 n 30 Ab D 2 a 12 22 Ab P
257 V P B5 a v j02247 9 V 43 N N P3 ma N 7 19 Ab535 13 a 12 6 Ab
rg 55 V P 11 V 10 00 V P 11 18 VMondedurg N v 340 N 553 N F i Ab

e e h P 10 49 Ab 8 3 Na 12 22 Ab
ſirt bis Köthen

gisleben NordhaufenKaſſel 30 P 50 V fährt bis
rhanſen 14 V 1 11 V S 3 R 12 Mitt fährt7 i Zlebenſ B für Schlettau gtindt 15 N P 56 N

r 2B4 02 N P 45 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
na 11 31 Ab P

Aſchersleben HildesheimLöhne 50 V P 57 V Pr 5 S i a 335 N P s N BSib 7 bis Halberſtadt

Guben 30 V S 3 B lin Görlttz un Wien 32 50 s 11 33 lin Görlitz 8 e in Breslan 47 R
3 N R 11 25 Ab fährt bis Torgan

gen uſtedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau
Außer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sounn und

u Nachmittags nach Dölan no t folgende Züge 50 50
00 6 30 00

vet r 58 V

3 R4
21 Ab P

45 in Breslan
1 V B 55 Nin Wien 40 V

Feſttag

20

Stadt Hamburg Hauptmann v Goblenz u Privatier
C Heimburger mit Frau a Dresden Major g D
von Roeder a Diehſa Bankier Ziegler a Deſſau Nefe
rendar Dr Jur A Pirl a Beiderſee Emmy Schmidt a
Ki tenitz Baukdirector Dalchow g Hamburg Frau Ritter
gqutsbeſ Fehlan mit Tochten a Kazmiers Konſul PaulSchuchardt a Barmen Fabrikbeſ Reinh Sturm a
Freiwaldan Amtsger Rath Bilharz a Sigmaringen

Zürich erend
Kaſten a Stettin
Reg Baumſtr a D

Ingenieur Apollo Geiger g
r Cramer a Halle Avotheker
Fabrikdirector E Diehl a Chemnitz
Rich Körner Jngenieur Anrtin

Realschule
Die lateinlofe Realſchule gewährt die beſte Vorbereitung für den Kauf

Beſuch Berechtigungfür den Einjähr Dienſt Beſuch von Fachſchulen
das 10 Lebensjahr

manns ſtand und alle gewerblichen Berufe Nach 6jähr
ür die II der OberrealſchuleWergakadenmien 2c Beſtes Eintrittsalter

Frendenife Angekommene Fremde vom 13 bis 15

Referendar

h u Alfred

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen W V S 3 von München über Zeitz 423 V

2 B4 538 V ſtommt von Merſeburg a31 V komm
von Erſurt 5 2 V D 2 von Stuttgart u Mai land 2 VS 3 R 51 V n i225 04 N P 32 N 8 3 n

11 N 26 N S 5 Bel 19 Ab S 3 B ſvon Müncher
u Stuttgart 30 Ab P 26 Ab D 2 n 1204 Ab

Berlin 17 5 42 V P 7338 V ſtommt von Bitterfeldſ 55 V D 2 a 1015 V r 10 44 V S 31123V 8 3 ar H 2 ma 526 N P
732 8 3 94 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab
112 Ab D 2 a

Zeipzig 45 V P 339 V 72 V P 46 V P
46 W I 10 40 W 11 15 V S 3 a 10 N P 227NS 3 a 30 N P 28 N 30 N P 10 N 8 3

55 Ab 35 Ab P 931 Ab 10 24 Ab a 10 45 Ab
S 3 R 12 11 Ab P

Magdeburg 245 V P 30 V kommt von Köthen 42 VS 3 RA 50 V P 10 339 V S 3 B 29 N P
326 P 13 N S 3 Raä 7 Ab P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Ha
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V 8 3 Ba

50 V r 22 N P 42 N D 2 ha 16 N23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 22 Ab P
LöhneHildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V von Halberſtadt10 12 V B 12 31 N 57 N I 32 N S 3 R
08 Ab 11 42 Ab P
Sorgu Guben 26 V kommt von Torgau 10 20 V P

2 N S 3 R Anſchiuß von Breslau Wien 28 N n kommtvon Cottbus 33 Ab I 10 1 1 Ab R 10 24 Ab S 3 h
Anfchluß von c Wien
Hettftedt 7 44 N 40 N von DSlan 04 AbAußer vorſte en lo men nach Bedarf an Sonn ünd Feſttagen

V itlags vor Dölau foch ſolgende Zühe 10 40 4 1010 50 7 50 R 47
März

Holzbock a Berlin Baum a Elberfeld Kauſlente
Hellmann a Würzhburg Siebeupfeiffer u Jranz Kaiſera Hangan J Wo Uach Leo Feis u M

Friedr Geil g
Schloß a

n a Bres
Silbérſtein Henry Simonis u
S van der Reis Dubois n Hermſurt a H Gol dinnun u Heinrich
H Sauter g Zürich Ang SchlüterHamburg Guſtav Kowanitz a Wien Es
ville Wewer a Pforzheim Rudolf
Otto Wefelmeier a nen v d

P rei ſel
Zie gler a
Becke

W Paul a n d
Gute Ausveſſerin

die auch ſchneidert einpfiehlt ſich
Zu erf fragen Gr Gr ul lrichſtr 62 v II

Real u
eines erfahrenen
ziehers freundliche

Lehrers

Zu jeder AufnahmeAuskunft gern bereit Dr

alle a S
Aoltestos und Arösstes Special Geschaſt

Gegründet 1871
empfiehlt in grosser Auswahl

ren en bare
Gr an r C ü a G

Vitragen und Rouleauxstoffe
in eder Preislage

Halfenann Direcrtor
n d

Fernsprecher Xr 9

des Franzöſiſchen und Engliſchen

Moſſe Apolda

Max

Jacobs a CölnM Schönfeld a Chemnitz Georg Weigmann Ernſt Cohn
Be rlin
Frank

ann

Carl Nietſchke a
Elt

Döbeln
a Jierlohn

2 Kugnben oder Mädchen finden in
eiſer inittl Stadt Thüringens mit guter

Töchterſchule in dem Hauſe
und Er

Ganz
beſonders Gelegenheit zur Erlernung

Gefl Anfragen sub 480 an Nudolf

Friſchen Schellfiſch Schollen
Cablian frinſte Schleibücklinge

erſte Strohbücklingeerſte Sprotten Lachsheringe
Aal in Gelee Hering in Gelee

Bratheringe

Auhalter Straße 4
Schmieder s Machfolger

Maſchinenſtroh
verkauft billigſt

Ferdinand Boltze
Döblitz

Gute Speiſe u Futter
Kartoffeln fowie Futter
Rüben u diverſe Sorten

n 7 r
Geladenr

Jagdpatronen
wie der erſten Fabriken der Branche

ill er ngeeigneten Perſönlichkeit den

Allein Verkauf
z CommiſſionsLager am hie
her Platze unter günſt Bedingungen
ha ragen Bedingung gute Bekannt

ſt in Jägerkreiſen Gefl Anerbiet

Schincenſch

Wurſtſchmalz
r

Suppenluochen i

Wilh Vielseh Jr

h zum
Würzen

der

h Ke ehe Suppenen S wenige Tropfen genügen
J 5 Ernst Sechmidt Steinweg 53

u Bürgermeiſter Bretzeln
ehe hochf Kaffeegebäck empf

H Carl Kurmnmmer FeinbäckereiPfund Friedrichſtr 62 am Stadttheater
a

Geiſtſtr 17
Fernſpr

1152wert Y 400 an Haaſenſtein Vog
ler A Magdeburg erbeten

Zur Saat abzugeben
Prof Märcker Kartoffeln

à 1,80 pr Ctr

Denat Spiritus
93 à Literff Ffgarinlichte v Qualität
58 bei 1

empf A Gr Ulrichſtr 13r

Morgen Donnerstag und
35 friſche Ciskarpfen

à Pfd 60
0 Pfd 55 H

Futtertartoſfeln verſch Sort
1,20 1,40 pr CtrGut Gut Hſheshoſ an der Merſeb Str

Fernſprecher 426

Satzſiſche

alle Sorten beſonders prima

Satzſchleien
empfiehlt

verſchiedenen

Oscaer
à Ctr 3,50 Mk

500 Centner
beſte Klein Wanzlebeuner Rüben
ſtecklinge 75 H verkauft
Rittergut Oſtrau bei Stumsdorf

Kartoffeln
geſunde mehlreiche Speiſewaare in
ſchon von 2 vie r u Gon von 2 Mark an im Ganzeund e empfiehlt enHleller Steinweg 32 Zwei brauchbare mitllere Pferde

Samen Kartoſfein Schimmel und Brauner Stuten flotte

empfiehlt

e erinne

Fluß und Seefiſchhandlung

S a/S ca 40 Pferde
des MiſtesKtr die Exved d Zigden

Gänger giebt preiswerth ab
C Maass Alsleben g SPriedrich Krahmer

Fluß und Seeſiſchhandlung

du e Tiſcherplan Nr 3
Achſe e koſcher

en Kalbfleiſchre Fleiſchermſtr

en 31gehühnera unft fr jed B ſtati

S abhnſtational v dadn M 26 Frau R Mar
ſzlowce Bh 22r e Sranislau

du G

Morgen h 77
Schlachtefeſt
Bernhard BRorgis

Morgen D
hlach tefeſt

Ranniſche S

S r Donnerstag

Anhalter Straße 4

Sonnabend auf dem Fiſchmarkte

Priedrich Krahmer

Halle a Fiſcherplan Nr 3
Für einen größeren Pferdeſtall in

iſt das
treuſtroh anzuliefern gegen Abnahme

Offerten unter 516 0 an

Auswahl von

Domplatz 10 Pferden
preiswerth zu verkaufen

Delitzſcher Str 8
Donnerstag

Franz ManF

ſchweren und leichten

Straße u Eine branne Stute
9jährig engliſch Halbblut
ritten truppenfromm gerfäntſteh
sub 496 S an die Exped d Ztg

acht efeſt
A Wiide

ſirm S

Mecklenburg Strelitzſche
Hypothekenbank

Neuſtrelitz BerlinBilanz vom 31 Dezember 1898
ActivaKaſſen Beſtand 27 180 94

Eigene Eſfſecten 336217 28Wechſel Beſtand 20700 87
Guthaben bei Bank

häuſern 1795221 03Conto Corrent 69874760 61Anlage im Hypotheken
geſchäft 33 859 380 50BankgedaudeNenfirelit 502009 39

36861 770 62

Paſſiva
Actien Capital 6000000Neſerve 400009Pfandbrief Umlauf 25 525 300
Vorausbezahlte Zinſen 114 669 60
Pfandbrief Conpons

per 2/1 1899 190 0925
Pfandbrief Coupons

p 4 1899 antheilig 8W291 87
Conpons Reſtanten 30 299 50
Depoſiten 3672 398 53D iverſe Creditoren pa 138 324 64
F gemeinnützige Zwecke

nach Beſtimmung der
Gr ßherzoglicl en
Landesregierung

Tantième
Dividende p 1898 120 690

35 i 7 70
Bacl K ö den

Gymn
Vorſt

17 07820
68312 78

naben Er nn vgsanstait
Vorſe b b Reife f Oberfekur da
u Real rof p d Dr GreijrkeJudlin lärhberei

Kunigl Horlieſerant
Gr Steinstrasse 82

Bitligste Anstalt Halles
für Keinigung

Anzug 3 nri Kleid s ar
Speceial Putzgeschätt

Trauerhüte
dec Trauerrüschen

o Trauerfloree h Franz Schleier
Reisehiüte

S Capottes
Touquets

Neueste Formen
Gute Zuthaten

Chike
Garnirungen

Schneider UHaase
Markt 23

Stets groſzes Lager in Laden und
Contor Einrichtungen

gebrancht aber gut erhalten
empfiehlt

Friedrich Peileke Geiſtſtr 25
berPrachtv Herrſchaftsbetten O

Unterbett u Kiſſen 13 rothroſa ge
ſtreiftes compl Bett 18 ſofort zu
verkaufen Steinweg 24 bei Müller

Geldſchrank
2thürig feuer u diebesſicher neueſter
Conſtruction mit Stahlpanzer aus
einem Stück gebogen ſoll für fremd
Rechn billig verk w Reflektanten w
ihre Adr unter Chiffre 467 H in
der Exped d Ztg niederlegen

S Verſandſhans SeeSchnutzmitteln e
Herm schenke Poſtſtr 18

Gebr Fahrräder
kauft H Schindler Gr Ulrichſrr 35

Anmeldnngen zu unſerem
Muſik Unterricht

Klavier Violine Geſang Theorie 20
nehmen wir jederz gern entgegen

R Petri u Frau N Petri
Muſik Jnſtitut Harz 40 I u II

f für Frauen Buch überHBzatla Schutzartikel 2c gegen
50 Marken WweSchmidt fr Hebamme Spreisgekr Frauenſchutz Laetitia dützlBuch üb Ehe 1 Nene Roſiſtr 5

Berlin S JBrief abholen R
e

S CremeVavrbe
trocken in Päckchen859 à 10 u 25 Pfg

ſowie flüſſig
8 à Flaſche 20 Pfg

Veu W empfieblte die T

S

Vroge rie

P A Patz
Gr Ulrichſtr 6

G

c

Fuilien arten
S Heute Nachn rittag 11/2 Uhr ent
S ſchlief ſanſt mein lieber Mann

J unſer guter Vater Schwieger S
J und Großvater der Privatmann

Friedrich Tentzlch
im 80 Lebens jahreH alle a/S 14 März 1899 e
Die trauernden Hinterbliebenen I

Die Beerdigung ſindet Frei
tag Nachmittags 5 Uhr von

der Leichenhalle des Südfried
S hofes ans ſtatt

Jn der Nacht vom 13 zum 14 März
Leidenjahre elangem

und
ver ſchied nach
unſere Schiweſter Schwägerin
Tante Fräulein

Bertha Worbs
im Alter von 76 Jahren

Jm Namen der Hinterbliebenen
Worbs TiſchlermeiſterZeit der Beerdigung wird noch

bekannt gegeben
2

Heute entschlief nach Kkurzen
schweren Leiden im 39 Lebens
jahre meine inniggeliebte PFrauunsere gute Schweste r Sehwieger
tochter und Schwägerin
Fran Louise Anschütz

geb Heckert
was tiefbetrübt anzeigt

Halle a den 14 März 1899August Anschüt
gleichztg i N der Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend r
den 18 März Nachmittag 31/2 Uhr
von der Kapelle des Stadtgottes
ackers aus statt

s

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht daß unſere gute
Tochter Schweſter und Schwägerin

Ada VDohnſa witz
im 18 Lebensjahre heute früh 5 Uhr
nach längeren Leiden ſanft enſchlafen iſt

Halle ga/S den 15 März 1899Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittag vom Trauerhaufe Böllberger
weg 7 aus ſtatt

Feiner größerer Blumentiſch ode
Ständer zu kaufen geſucht Off unter
Ww 309 in der Exp d Ztg niederzul

Stufenleitern
empfiehlt Große Märkerſtraße 23

Plättbretter
billigſt Große Märkerſtraße 23

Wäsche Kisten
beſchlagen mit Umwendedeckel ſo
wie Schiebekiſten in allen Größen
empfiehlt billigſt

Groſte Märkerſtraſze 23

Birnbänme
Hochſtämme in unr beſten Sorten hat
abzug die Schloſßgärtnerei Oſtrau

bei Stumsdorf
WFeld Blumen

und Gemüſeſämereien
Pa keimfähige Qualität

oſſerirt zu äußerſten Preiſen
F H Weber

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördernKindern her außerordentlich

Jn Halle bei M Waltsgott
Auffordernng

Am 8 März 1899 verſtarb hier
ſel e die geſchiedene Ehefran Anuste
Weile gab Sechübel Hut und
Mützengeſchäft und erſuche ich die
Erben ſich innerhalb 14 Tagen bei
mir ſchriftlich zu melden

Gleichzeitig fordere ich auch diejenigen
auf welche der Grblaſſerin noch
etwas verſchulden oder Forderungen
geltend zu machen haben inir dies
gleichfalls innerhalb 14 Tagen
ſchriftlich anzuzeigen

Magdeburg den 11 März 1899
Moltkeſtr 16

H G Müller
2 Schweine zu verk Schützenſtr 2

gerichtlicher Pfleger des Weile ſchen
Nachlaſſes

Dankfagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme an dem Begräbniß unſeres
theuren Entwigfenen

Willy Hempel
ſowie für die reichlichen Blumenſpenden
ſagen wir allen ſeinen Collegen der
Firma Rud Sack Plagwitz allen
Freunden und Bekannten beſonders
Herrn Paſtor Kröber für die ſotroſtreichen Worte am Grabe unſeren
innigſten Dank

Halle a /S den 15 März 1899
Die trauernde Familie

Verlobt Olga Strathmann u Leut
d R C Müller Leipzig Trautzſchen
Charlotte Korte u Reg Aſſ Walter
Jahn Magdeburg Gumbinnen Eli
ſabeth Köſter u Arzt Dr med Erich
Schwartzkopff Magdeburg Caeceilie
v Lucadou u Hauptmann v Kölichen
Breslau Lizzie Tidow u Oberleut

z S Franz Luſtig Hannover Kiel
Hedwig Krüger u Amtsrichter Dr B
Hein Lüchow Prauſtfelde OlgaSteinbrecht u Reg Bauf Paul Dettel
bach Köthen Altenburg

Vermählt Gaſtwirth Karl Bähtz
u Eliſabeth Fülle Capelle MOberſtleut Freiherr Spiegel v uPeckelshein u Auguſte Reinbarbe
Hanau Hofrath Dr W A Meyer uAlexandra Riecken Dresdeny

Geboren Ein Sohn Hrn Rath
Dr O lshauſen Hamburg Hrn DrWalther Freytag Leipzig Srn Land
gerichtsr Roth Naumburg EineTochter Hrn Dr med Reuter
Altenburg Hrn DOtto Bielecke
Kochſtedt
Geſtorben Ortsſchulze Chr Jänſch

Naundorf i Schieferbruchsbeſitzer
Karl Schmidt Steinach Rentner
Herm König Altenburg Frau Hen
riette Lehmſtedt geb Förſter Magde
burg Frau Anna Rebling geb Schultz
Buckau Fabrikbeſitzer Jul Ludloff
Goslar Eiſenb Sekr a D Franz

Quaſt Magdeburg Kaufm Guſtav
Böhm Berlin Major a D R C P
v Mollard Gora Paſtor emer Th
Lleinpaul Radeburg Major z D
Larl Stahl Darmſtadt Poſtdir a D
Karl Rabitzſch Dresden



angenrgnnge

Damen Confection
für die

Friiſtyaſirs ung Sommer Saison
Ich bringe in dieser Abtheilung von den eümfachsten bis zu den och

elegantesten Gienrres eine Auswahl wie solche von Keiner Seite übertroffen

lermann Hönioke
Decke Leipziger Strasse am Leipziger Thurm

W t
eS S e S
n r u

ne X W Wege v W z We r r e h u ane v en e z e sS v d e 5J n 23 e t 15S ernennene ehe SJ W war e r v J
r m

Arf de e mache besonders G fmerſes am
e x a

Mit dem nenen

T
Armausſchnitt ſind meine
ſämmtlichen O Fremden ver

en

Vorzüge
des neuen Schnittes

Das Hemd kann ſich nicht amHalſe hochſchieben ſo daß der
läſtige Druck gegen die Schlag

abſolnt ausgeſchloſſen wes
halb ſich dieſe Hemden ganz
beſonders für in
eignen

Mk 50 an
Bitte nd zubeſtellen

90 Awroert

Bazar für Herren
Fernsprecher 1191

Gr Steinstrasse 10
Bankhaus Ernſt Haaßen

gier Co

Biermarken
Kellnernummern

Löffel in prima Neuſilber
Meſſer und Gabeln

Tiſchglocken
Kaffeebretter in jedem Metall

und dergl mehr empfiehlt

Ferd Raassengier
Barfüßerſtraße 9

Altes Metall nehme in Zahlung

ader vermieden wird ferner iſt
das Banſchen q3 Einſatzes

ſitzender S
Stellung beſchäftigte Herren

Anfertigung nach Maaß von

Verzinnte Bie rhäh ne

Chemiſche PatentBettfcdern

Reinigungs Anſtalt
alleinige hier am Platze

B EBCERES V
17 Gr Märkerſtr 17

Bettfedern u Jnletts zu ſehr bill Pr
Ein ſtehender Dampfkeſſel

Ouerſteder oder Vohrkeſſel
mit 8bis 10 Om Heizfläche 6 bis 7 Atm
in gutem Zuſtande wird zu kaufengeſucht Zu erfr in der Exp d Z 64

Billig zu verkaufen
ein großes Firmeunſchild
Eiſenrahmen m arten Drahtgeſlecht
mehrere gebrauchte
eine Paxthie MoſgikpflaſterMauerſteine Eborſe 7 vart

elenganter

Stubenthüren
u alte

Betten ſchleunigſt
voll und breit J Divan Bettſtelle Spviggel und Stegtiſch

Ulrichſtraße 1852 I

ſpottbillig

Sophas Matratzen polſtert aufF üder Anhalter Straße 5
Aurnvercin Guts Muths

Mittwoch u Sonnabend
von 911 Uhr

TZurnübung
a f Zitalied u
turner im r zu

chützenhan gen werden ren ſowie
l Zugführer A Kornvon Herrn KStreiberſtr I entgegen genommen

er Vorſtand

ugend
aſchen

F 1
Ah ademir mr ff Jawevſcrewdern

in Halle nur Zwingerſtraße 11 von Frl M Meissner
Ausbildung für Haus und Jnduſtrie Fortbildungsſchule für Schneide

rinnen zur Direktrice und Lehrerin Jeden 1 und 15 im Monat neue Kurſe
Am 5 April beginnt ein großer Kurſus An demſelben können noch Damentheilnehmen Sichere Erfolge Vor zügtiche Referenzen

Frl F HlIeissner Directrice und Jeyrüfte Lehrerin

Pröbel scher Kindergarten unel 55
Großer geſchützt gelegener Garten

Aufnahme Keiner Zöglinge zu jeder ZeitDaſelbſt findet ein junges gebildetes Mädchen Gelegenheit ſich
günſtigen Bedingungen zur Kindergärtnerin aussubilden
Kurſus Stellung

Die Verſicherungsgeſell ſchaft

Thuringig n Erfurt
ſchließt lebenslängliche Eiſenbahn Unfalverſicherungen
für Jedermann ohne Rückſicht guf Alter Geſchlecht und Gefundbheit giltig
für die ganze Welt und für alle Arten von Vahnen auch für Straßen
bahnen gegen die einmalige geringe Prämie von nur 300 zu äußerſt
günſtigen Bedingungen

Policen ſind zu haben bei der General Agentur ne a SS anlüsas e VanktgeſchäftMartinsberg 5

W n Acug t

unter
Nach beendigtem

L i S D W ese

Prenhiſche Renten Perſiherungs Andalt

S Gegründet 1838 zu Berlin Vermö ögen eJ Beſondere Staatsanfſicht 5 108 Millionen Mark
Verſicherung von ſofort beginnenden und aufgeſchobenen Renuten mit

S Gewinnbetheiligung zur Erhöhung des Einkommens und AltersverS ſorgung Kapitalverſichernng auf den Erlebensfall
J und Auskunft bei Leo Kreitling in Halle Gr Steinſtr 75 TheodorS Pappe in Artern Hermann Schmiedt in Bitterfeld Hermann
S Börner in Cölleda Friedrich Dilgenfeldt Puchhändleri in Cönnern

Starckloff Rathmanu in Delitzſch Karl Kranſe Apotheker inS Eckartsberga Guſtav Petzold in Eilenburg Torgauerſtr 27
Z Guſtav Eſchenhagen Stadtrath a D in Eisleben Carl RiedeS Ober Telegr Aſſ a D in Herzberg Elſter Otto Spiegler in Hett
S ſtedt S Lneas Rentner in Bad Kvfen Salinenſtr 19 Jnlinus
3 Meißner in Leipzig Johannesplatz 12 J Heinrich Hofmann

Lehrer in Lettewitz b Wettin Anguſt Senfenhauſer in LützenDepann Pfanutſch in Merſeburg Oscar Lichtenberg Apoth in
Müblberg a Elbe A Vogel in Naumburg a/S Carl BrechtelS in Querfurt A Schauder in Sangerhauſen Markt 19 Emil
Thinins in Torgau R Geleitsmann Lehrer in WeißenfelsGrüne Gaſſe 2 Adolf Gerlach in Wiehe M H Merker in

I Wittenberg G S n in nSee c cr J

Geſchäftspläne

rVorlamſige Aneige

Heunes Theater
Freitag den 17 März er

I zEr ähausgeführt von der hieſigen Kapelle des Magd Füſilier Rats Nr 36
Alles Nähere morgen

daalsohlossbrauerei
Freitag den 17 b Mts

Grosses Schlachtefest
Hierzu ladet freundlichſt ein O Stöckel

Bergschentee
Morgen Donnerstag den 16 März

Grosses Schleuteest
Ergebenſt Robert Richter

Allgemeiner Halleſcher Turnverein
Sonntag den 19 März Abends pünktlich 71/2 Uhr

im großen Sagle der Kuaisersäle
III

turneriſchen Gepräges zum Beſten des Turuhallen BaufonProgramm à 30 Pfg ſind anßer in der Turnhalle am Roßplatze zu en
bei unſeren Mitgliebern 9 Reiehert Vergolder Kleine Klausſtraße 3Gustav Wüäller Papierhandlung Albrechtſtraße 46 R Blienecker
in der Buchhandlung des Waiſenhanſes M Steinmetz PhotographGr trichne 50 B Poenitzach Uhrmacher Leipzigerſtr 32 ſowie

bei dem Vereinsboten er Turnrath

Apollo Theater
Neneſter Spielplan

Mr Fred Gillet ver9 Artiſt der
Welt welcher auf einem Finger
ſtehen kann

Lucien DBugenio Grisanto
Landſchafts Portrait u Sandmaler
Non plus ultra aller Malkünſte

Bianena Braselly unten
ſturz ſenſationell

Geschw Verdier Sag
Fr von Bernars Zzeteebes
Mizzi Rositta Sonbrette
Arthur Jäcks e n griſt
Blaek u 875 antaſten

und der
Verwandlungs SHumoriſt JSenſationell

Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr
Dutzend Billette ä M 5 zum belie

bigen Gebrauch ſind im Bureau des
Apollotheaters und den bekannten
Vorverkaufsſtellen zu haben

Die Direction
Auswärtige Thenter

Freitag den 17 März 1899
Erfurt Stadtth Julius Cäſar
Sotha Hoftb Qugendfreunde
Leipzig Neues Th Der Widerſpän

ſtigen Zähmung
Leipzig Altes Theater Fuhrmann

Henſchel
Magdeburg Stadtth Die Geiſha
Weimar Hofth Concert

Panorama
Internationgl

Gr Ulrichftrafze 6 I
Filiale aus Berlin Paſſage

Woche vom 12 bis 18 März 1899
4 Reiſe im

Riesengebirge
Erwachſene 20 Kinder 10

im Abonnement 10 Reiſen 1,50
Die Direktion

e zur Reſidenz
Robert Frauzſtraße 1 b
e Donnerstag den 16 /3

Schlachtefeſt
Für Unterhaltung iſtEs ladet ein

v
Gabelsherger soher Stenographen Vereini
Donnerstag s Uhr Abends Sitzung
im Sport Hötel Gr Steinſtraße

g 7Männer Turn PVerein
7 Die gemeinſamen Turn

Uebungender Mitglieder
u Jugendturner ſinden
Dienstag und Freitag

F Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Char
lottenſtraße 15 ſtatt

Donnerstag Abend von 8 10 UhrTurnen der Alte Herren Riege

Aumeldnugen werden entgegen
genommen in der Turnhalle und von
en Herren Civil Ingenieur Schreiber

Hedwigſtr 12 Srbneidermſtr ädickeA d Univerſität a Photograph Gerber
Alter Markt 1 u Turnlehrer LöfflerSFrange ſche Stiftungen

beſtens geſorgt

Sladt Theater Haſſe
Donnerstag 16 März

173 Vorſt 122 Ab Vorſt Farbe rothAnfang in Ende gegen 10 Uhr
Infolge Erkrankung der Krrre Fantag
und Lommerzheim anſtatt der ange

kündigten Vorſtellung
Fuhrmann Fenſchel

Schauſpiel in 5 Akten v G Hauptmanyn
Perſonen

Siebenhaar Beſitzer des
Hotels Zum grauen
Schwan H VogelerKarlchen ſein Sohn E Becker

Henſchel Fuhrmann R Biſchoff
Malchen ſeine Frau E Förſter
Hanne Magd bei Henſchel 3 Arnold

Bertha l WernerWerrmnelskirch Puchter

der Schenkſtube zum
grauen Schwan H FenderFrau Wermelskirch Mi Fender

Franziska deren Tochter Cl Albrecht
George Kellner F WernerWalter Henſchels Schwa

ger Pferdehändler H
Grunert Thierarzt L KirchbergFabig Handelsmann C Stahlberg
Hildebrand Schmied Th Raven
Hauffe Knecht beiHenſchel E Ziegel

Franz Kutſcher bei
Siebenhaar R Matthias

Ein Feuerwehrmann E Lübben
Nach dem 3 Akt längere Pauſe

a 17 März174 Vorſt r tat ger Abonnement
Zum Venefizfür Herrn Richard Oeſer

Gaſtſpiel von Fräulein Elſa Müller
vom Stadttheater in Chemnitz
Romeo und Julig

Trauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare

Sonnabend 18 März
e G ichZie Geiſha

Phaſſa Theater
Donnerstag den 16 März 1899Der Schlaſwagen Goillolenn

Freitag Beneſis Georg WanderCharley s Taute Dr Peſchke

Burg Theater
Mittwoch den 15 März 1899

Dorf und Stadt
v Donnerstag geſchloſſen W

Walhalla Theater
Direktion Richard Hobert

Mittwoch den 15 März
Letztes Auftreten

Oskar Messter s Lebende Pboto
oraphien Die Kuaiſer Reiſe

nach Palüſting eSisters Alice n Clara T u
Zunſt und BravourSchützinnen ſt
he HKonal s Farterrgeltrebal e rihrem akrobatiſchen Hunde da unlibriſt

Henry Tavlor Bravour Equ Uriſch
Herr Wüli Agoston r inra

muſikaliſcher Elowu Fräul rin u
Antoni Verwandlung Singer tin
Koſtüm Soubrette tVatlée Original Geſangsbumoriſt

Comlesse de J h
nißvolle Dame mit der ihren
Löwenbändigerin Lier
Freiheit dreſſirten Löwen nypr
Beginn 8 Uhr Ende gegele

Welt Panorama
Leipziger e 5

eDieſe Woch Rhein
Anſer ſchöner

von Mainz bis r
1I1 Abtheilung Neneſte

ſprechu

gering

Härte
Abg

weiſun
s

Anſtal
Geh

nicht

gleiche

Zwang
Jaatlic
einzeln
müßten
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Jahre
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nimmt
wenig

kg
den

allein
tragen

Ein
einzun

Abg
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